


VIVA ST. PAULI

Was Fußball und Geschichte gemeinsam haben? Zum Bei-
spiel, dass man nie weiß, wie’s ausgeht. Und dass kleine 
Ursachen große Wirkungen haben können. So hätte sich 
eine Gruppe von Soldaten aus Marseille wohl kaum ausge-
malt, dass ihre Songauswahl beim Einzug in Paris am 30. 
Juli 1792 über 200 Jahre später zu Stadionbeben führen 
würde.

„Aux armes, citoyens“, hatten die Soldaten gesungen – „zu 
den Waffen, Bürger“. Für Freiheit, Gleichheit und Brüder- 
bzw. Schwesterlichkeit. Gegen Unterdrückung, Ausbeutung 
und Monarchie. Wenige Tage später stürmten die Revolutio-
näre die königliche Residenz. Ludwig der XVI. � oh, der Adel 
war entmachtet. Und die „Marseillaise“ wurde zur französi-
schen Nationalhymne.

„Aux armes“: Das riefen später auch Fans von Olympique 
Marseille. Nur sollten jetzt statt Königspalästen gegnerische 
Strafräume gestürmt werden. „Nous sommes les Marseillais 
– et nous allons gagner“: „Wir sind die Marseillais – und 
wir werden gewinnen!“ Zu einer anderen Melodie als 1792 
in Paris, aber inspiriert vom Pathos der Revolution. 

Die wiederum hat sich am Millerntor seit den 80ern immer 
wohlgefühlt. Und so fühlt es sich wie ein „Nach-Hause-Brin-
gen“ an, als Mitglieder von Ultrà Sankt Pauli in den Nul-
ler-Jahren des 21. Jahrhunderts ins Marseiller „Aux armes!“ 
ein „Nous sommes St. Pauli“ einbauen – und dem Millern-
tor einen revolutionären Wechselgesang schenken.

„Zu den Waffen“: Das sind am Millerntor natürlich nicht Flin-
te und Bajonett, sondern Zweikampf und Teamgeist, Pass 
und Grätsche, Parade und Torschuss – und, ganz wichtig: 
Liebe, Lärm und Leidenschaft. Gegen Paderborn gern eine 
Extraportion.

17 Spiele, 12:26 Tore, 8:5 Siege für unsere heutigen Gäs-
te: Die Bilanz ist ernüchternd. Braun-weiße Auswärtssiege 
gab es erst einen, und der jüngste „Dreier“ am Millerntor 
ist sechs Jahre alt (5:0 am 6. Mai 2012 – letztes Spiel der 
historischen Gegengerade).

Zwei Jahre nach diesem Spiel trennten sich die Wege der 
beiden Vereine. 2014 stieg der SC Paderborn in die 1. Bun-
desliga auf – und erlebte nach einem ereignisreichen Jahr 
ein Schicksal, das Fans des FC St. Pauli aus der Spielzeit 
2002/03 vertraut ist: Er wurde in die 3. Liga „durchge-
reicht“. 

Dort wiederum rutschten die Paderborner zum dritten Mal 
in Folge auf Platz 18 (von 20). Nur, weil genau in diesem 
Jahr dem Zweitliga-Absteiger TSV 1860 München aus wirt-
schaftlichen Gründen die Drittliga-Lizenz verweigert wurde, 
hielten der am 34. Spieltag neu verp� ichtete Trainer Steffen 
Baumgart und sein Team die Klasse – und stiegen ein Jahr 
später als Tabellenzweiter mit satten 90 Toren und 83 Punk-
ten in die 2. Bundesliga auf. 

Dort spielen sie zurzeit erfolgreich mit: Zwei Unentschieden 
und zwei Siege (2:0 gegen Regensburg und ein 5:3 (!)-Aus-
wärtserfolg gegen Köln) waren bis Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe neben nur einer Niederlage eingespielt. Zusammen 
mit Manager Markus Krösche habe Baumgart „eine Mann-
schaft zusammengestellt, die jung, hungrig, talentiert und 
charakterlich einwandfrei ist“, lobt das Sportportal Ran.de. 
Ein weiterer Abstiegskampf scheint nicht in Sicht. 

Stattdessen das nächste Gastspiel am Millerntor. Und die 
Chance für den FC St. Pauli, sich im ersten Heimspiel nach 
dem spektakulären 3:5 gegen Köln mit drei Punkten zu be-
lohnen – und dem zweiten Heimsieg der Saison. 
AUX ARMES! 
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Moin Jackson! Nachdem Du gut vier Wochen gefehlt hattest, zunächst die wichtigste Frage zum 
Start: Wie geht es Dir?
Insgesamt fühle ich mich wieder super und gut regeneriert. Es geht wieder in die richtige Richtung. Ich 
habe keine Beschwerden mehr mit dem Wadenbeinköpfchen.

Verletzt zu sein, ist für einen Sportler immer schwierig. Wie gehst Du mit so einer Situation um? 
Das war ja jetzt keine langwierige Geschichte. Da muss man sich nicht verrückt machen. Ich konnte 
während des Reha-Programms auch Laufeinheiten absolvieren und habe mit dem Ball gearbeitet. Ver-
letzt zu sein, ist immer ätzend. Aber ich bin mir bewusst, dass es schlimmer kommen kann. Ich habe 
es bei meinem Bone Bruise im Knie selbst schon erlebt, als ich fast ein ganzes Jahr ausgefallen bin.

Wie lautet eigentlich Dein Lieblingswort auf Dänisch?
Puh (überlegt). Um ehrlich zu sein, fällt mir spontan nichts Konkretes ein. In der Schule waren früher 
alle Fächer auf Dänisch – egal ob Mathematik, Geschichte, Physik oder Biologie. Ich würde sogar be-
haupten, dass ich als Schüler besser Dänisch als Deutsch gesprochen habe. Auch bei den Fachbegriffen, 
die man so lernt. Ich verstehe heute immer noch alles. Fließend sprechen, fällt mir ein bisschen schwer 
mittlerweile, weil ich es nun rund zehn Jahre nicht mehr gebraucht habe. Wenn ich aber ein paar Mo-
nate zusammen mit dänischsprachigen Leuten leben würde, käme das wieder zurück. Und ein kurzer 
Schnack mit Mats geht immer. Dänisch und Norwegisch ähneln sich sehr.

Du hast es ja selbst schon erwähnt: Du warst in Eckernförde auf einer Dänischen Schule. Wie 
kam es dazu?
Wie jede Mutter hat sich meine Mutter Gedanken über die Schulbildung ihres Kindes gemacht. Der 
dänische Bildungsstandard und das dortige Schulsystem waren besser als in Deutschland. In Eckernförde 
gibt es aufgrund der Nähe zur Grenze relativ viele Dänen. Deshalb bin ich zuerst in den dänischen 
Kindergarten und später in die weitergehende Schule gegangen. Beim Schulverein Eckernförde IF habe 
ich auch mit dem Fußball begonnen, bevor ich dann zum Eckernförder SV und anschließend zu Holstein 
Kiel gewechselt bin.
 
Du bist nahe der Küste aufgewachsen. Hast Du eine besondere Verbindung zum Wasser?
Total! Ich finde das Meer an sich schon megaschön. Wenn ich am Strand oder an der Küste stehe, 
fühle ich mich automatisch wohl. Das Rauschen und der Blick in die Ferne geben mir innere Ruhe. 
Am Meer oder am Wasser zu wohnen, erhöht die Lebensqualität. Auch wenn ich jetzt noch nicht so 
viel in der Welt herumgekommen bin, ist Hamburg deshalb für mich eine der schönsten Städte, die 
es gibt. Vielleicht ist nur Barcelona schöner, weil das Wetter ein bisschen besser ist (lacht). Da war 
ich schon ein paar Mal. 

Apropos in der Welt herumkommen: Die USA-Tour hast Du sichtlich genossen.  
Ja, ich bin mit Zier und Lenny Thy privat noch dortgeblieben. Zusammen sind wir nach Miami weiterge-
reist und haben einen kleinen Motorrad-Trip gemacht. Reisen ist so wichtig. Man muss für die eigene 
Weiterentwicklung auch mal aus den eigenen vier Wänden herauskommen. Andere Kulturen, Menschen 
und Lebensstile kennenzulernen, halte ich für sehr wichtig, um die Welt als Ganzes zu verstehen.

Zu diesen Erfahrungen gehört auch Deine Teilnahme an der U17-WM in Nigeria. Wie besonders 
war das für Dich? 
Zunächst einmal ist es immer etwas Besonderes, an einer Weltmeisterschaft teilzunehmen. Das war ein 
einmaliges Erlebnis. Zum anderen war ich damals erstmals für einen längeren Zeitraum in Afrika, wo 
sich ja auch ein Teil meiner familiären Wurzeln be� ndet. Dort ist nicht immer alles einfach. Und dennoch 
schlummern auf diesem Kontinent riesige Potentiale. Ich habe durch diese Reise sehr früh vor Augen 
geführt bekommen, wie privilegiert man in Europa aufwächst. Das war eine sehr wichtige Erfahrung 
für mich. 

Eine weitere Leidenschaft von Dir sind Motorräder. Woher kommt die?
Ganz früher habe ich mal an Rollern gebastelt. Danach habe ich Motorräder aber erstmal wieder aus 
dem Blick verloren. Meine beste Freundin Joanna fährt aber Motorrad und ihr Papa ist auch richtig 
motorradbegeistert. Das war damals in Hannover und so kam ich damit wieder in Kontakt. Als ich 
dann später in Reha während meiner Knieverletzung viel mit Jürgen Mössmer (Anm. d. Redaktion: 
ehemaliger Pro�  beim VfR Aalen und 1. FC Nürnberg) zu tun hatte, hat er mich richtig ange� xt. Wenn 
das Wetter hier in Hamburg passt, drehe ich mit Zier gerne eine gemütliche Runde. Mit dem Bike eine 
etwas längere Tour machen, ist ein großer Traum von mir, den ich mir nach der Karriere erfüllen will.

Wie gehst Du eine Englische Woche an?
Die Englische Woche ist zunächst mal eine große Chance. Man kann in sehr kurzer Zeit relativ viel 
punkten. Selbst wenn ein Spiel nicht so gut läuft, hat man sofort die Chance zur Wiedergutmachung. 
Ich habe immer direkt Bock auf das nächste Spiel. Es ist zwar intensiv, aber wir sind gut gewappnet und 
freuen uns, endlich wieder am Millerntor ran zu dürfen.

Last, but not least: Wie sehr freust Du Dich aufs Derby?
Die ganze Stadt � ebert auf dieses Spiel hin. Das wird ein großes Fußballfest. Wir werden natürlich alles 
geben, um unsere Fans vor Ort und hier am Millerntor beim Public Viewing mit einem Lächeln in die 
neue Woche zu schicken. 

Danke für das Gespräch, Jackson!

Text: Jörn Kreuzer
Foto: FCSP

HEIM-INTERVIEW 3
Präsentiert von:

Als waschechtes Nordlicht genießt Christopher Avevor jeden 
Moment am Meer. Welche Rolle außerdem Dänisch und Motorräder 
für den Innenverteidiger spielen, hat er uns im Interview verraten. 
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Moin Christian. Als Liganeuling habt Ihr vor Eurem Heimspiel 
gegen Magdeburg (bei Redaktionsschluss noch nicht beendet) 
acht Zähler aus den ersten fünf Partien geholt, zudem seid Ihr 
in die 2. Runde des DFB-Pokals eingezogen. Wie bewertest Du 
Euren Start?
Aus meiner Sicht sind wir gut gestartet. Die wichtigste Erkenntnis 
ist, dass wir mit unserem mutigen und offensiven Fußball auch 
in der 2. Bundesliga erfolgreich sein können. Auch auf fremden 
Plätzen wollen wir unsere Spielidee umsetzen.

‚Auch in dieser Liga ist unser Fußball erfolgreich‘, hast Du 
bereits nach dem 2:0-Sieg gegen Regensburg am zweiten 
Spieltag gesagt. Auch gegen Fürth (2:2), Bochum (2:2) und 
Köln (5:3) habt Ihr erfolgreich gepunktet. Teamkollege Sven 
Michel bezeichnete Euch als ‚keinen normalen Aufsteiger‘. 
Erklär‘ doch mal: Warum seid Ihr das nicht?
Es gibt nicht so viele Mannschaften und wohl nur wenige 
Aufsteiger, die vergleichbar offensiv auftreten. Wir lassen uns 
auch von Rückständen nicht aus dem Konzept bringen. In Fürth 
haben wir einen 0:2-Rückstand aufgeholt, in Köln haben wir nach 
zweifachem Rückstand mit 5:3 gewonnen. Daraus ziehen wir viel 
Selbstbewusstsein für die nächsten Aufgaben.

Für Dich als Abwehrspieler sind die vielen Gegentore zuletzt 
natürlich nicht zufriedenstellend. Wie gehst Du persönlich mit 
Gegentoren um?
Natürlich ist jedes Gegentor ärgerlich. Aber wir wissen, dass wir 
immer in der Lage sind, auch selbst zu treffen und zum Erfolg zu 
kommen. Dennoch muss es unser Ziel sein, zukünftig weniger 
Gegentreffer zu kassieren.

‚Raus aus der Schule und ein neues Projekt in Angriff 
nehmen‘, hattest Du im Sommer 2015 gesagt, als Du den 
SCP nach 15 Jahren verlassen hast und nach Düsseldorf 
gewechselt bist. Zudem wolltest Du Dich in Düsseldorf auch als 
Mensch weiterentwickeln. Wie bewertest Du Dein Jahr bei der 
Fortuna rückblickend?
Sportlich lief es für mich zwar nicht optimal, aber persönlich habe 
ich viele wertvolle Erfahrungen gemacht. Deshalb war die Zeit in 
Düsseldorf für mich auch kein verlorenes Jahr, ich konnte dort über 
den Tellerrand meiner Heimat hinweg schauen.

In Düsseldorf hast Du mit Christopher Avevor zusammenge-
spielt. Wie ist Dein Draht zu ihm? Seid Ihr seitdem in Kontakt 
geblieben, vor dem heutigen Duell vielleicht auch noch mal 
intensiver?
Es ist richtig, wir stehen nach wie vor in gutem Kontakt. Und ich 
freue mich auch sehr, ihn am Millerntor wiederzusehen.

Jackson wechselte im Sommer 2016 zurück ans Millerntor, Du 
nach nur einer Saison zurück nach Paderborn. Gab’s andere 
Optionen, ein Wechsel ins Ausland beispielsweise, oder war 
für Dich schnell klar, dass Dich Dein Weg eigentlich nur nach 
Paderborn führen kann?
Meine Rückkehr nach Paderborn war relativ schnell klar. Beim SCP 
stand ein Neuaufbau auf dem Programm, auch für mich war es ein 
Neustart. Das passte gut zusammen, wir haben die Herausforde-
rung gemeinsam angenommen.

Im Mai hast Du Deinen Vertrag bis 2021 verlängert. Privat 
noch Junggeselle (ist dem noch so?) bist Du mit dem SCP 
gefühlt ‚verheiratet‘.  Warum fühlst Du Dich in Paderborn so 

wohl und was zeichnet den SCP aus?
Paderborn ist mein Geburtsort, hier leben meine Familie und 
meine Freunde. Das ist schon eine besondere Beziehung, ohne 
dass wir gleich „verheiratet“ sein müssen. Übrigens: Privat bin ich 
zwar noch nicht in den Hafen der Ehe eingelaufen, aber glücklich 
vergeben.

Du hast Deinen Körper mit dem einen oder anderen Tattoo 
versehen lassen. Angesichts Deiner Verbundenheit zum SCP 
darf die Frage nicht fehlen: Findet man irgendwo auch das 
SCP-Wappen? Falls nicht, kannst Du Dir das irgendwann 
vorstellen?
Ausschließen möchte ich das nicht. Aber meine Tattoos haben alle 
einen rein familiären Hintergrund, die Chancen für das Vereinslogo 
sind also eher gering.

Zurück zur aktuellen Saison und damit zum heutigen Spiel. 
Angesichts der bisherigen Ergebnisse – sowohl in Euren als 
auch in unseren Partien � elen sehr viel Tore – dürfte es 
keinesfalls langweilig werden. Was für ein Spiel erwartest Du?
Es wird bestimmt ein sehr interessantes Spiel, in dem beide Mann-
schaft nach vorne agieren werden. Wir werden die Begegnung 
mit viel Freude angehen und wollen auch auf St. Pauli unser Spiel 
durchbringen.

Vielen Dank für das Interview!

Christian Strohdiek trägt bereits seit Sommer 2000 des Trikot des SC Pader-
born, lediglich in der Saison 2015/16 unternahm der Innenverteidiger einen 
kurzen Abstecher zu Fortuna Düsseldorf. Mit dem SCP-Kapitän sprachen wir 
über den starken Start des Aufsteigers, über seine Verbundenheit zum SCP, 
über Tattoos und natürlich über die Partie gegen unseren FCSP.

VIVA ST. PAULI

Text: Hauke Brückner
Foto: Eibner-Pressefoto
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Pflegediakonie Hamburg-West/Südholstein gGmbH | Herzblut Gaststättenbetriebs GmbH | Karten-Terminal-Service oHG | GÖDDE-BETON GmbH | FM-Technik GmbH | Universal Container Service GmbH | W. Klein 
Elektrotechnik GmbH | Wohnungsunternehmen Theo Urbach GmbH & Co. KG | BZE Ökoplan | Dipl.-Volkswirt Ragnar Schnellbacher Steuerberater | Claus Kröger e.K. | Schlüssel-Reese GmbH | Die Schaumstoffschwestern 
Lübke GmbH & Co. KG | Uwe Warnecke Sanitärtechnik GmbH | polargold GmbH | tp traffic-partner GmbH, Inh. Christian Barthelmey | quadcore GmbH | YoHo - the young hotel, Nils Jacobsen | Elektro Schmelzer, Inh. 
Stefan Schmelzer | Siemke & Co. Brücken- & Ingenieurbau GmbH | EuroKaution Service EKS GmbH | Elektro 2000 Elektrotechnik GmbH | nawes GmbH & Co. KG | one million glasses | WINDWARD INSURANCE BROKER 
GmbH | ATLAUA Shipping GmbH | Oellerking Gebäudeservice | Brütt Kühllogistik GmbH | Fihumin-Gesellschaft m.b.H | Nils Oldag Schweißtechnik GmbH | Baumschlager Eberle Architekten | Hans Otto GmbH | momati24.
de Trendmöbel GmbH | JÜRGEN TITTEL IMMOBILIEN | Elbe Erlebnistörns GmbH | Freudenhaus St. Pauli | Hotel Commodore | House of Coffee UG (haftungsbeschränkt) | Concept-Immobilien GmbH | Alsterfit Magnussen 
GmbH | SMV Schacht Musikverlage GmbH & Co KG | fleisch24.de | Kiezjungs | ERS Elektro Recycling Service GmbH | Hamburger Wildhandelskontor GmbH | Trave-Bau GmbH | Dachwerker Hamburg | Werkhaus GmbH 
| Miet Lieber GmbH | Ahrberg, Restaurant, K.-J. Zobel | Frank Seidler Montagedienst | OSJ Ingenieure | Sanitätshaus Schroll GmbH & Co. KG | Steuerberaterin Christel Wöbke | Elektro-Oltmanns GmbH | Holiday Travel 
by Karstadt | Reisebüro Sydow | cohen+dobernigg BUCHHANDEL | Junges Hotel Hamburg | Wilhelm Borchert GmbH | GZN Glaszentrum Nord GmbH | Trentmann-Gromotka GmbH orthopädieschuhtechnik | K2KONZEPT 
GmbH | Monday Consulting GmbH | Café Libertad Kollektiv eG | Reisebüro FAIRLINES | STURM und DRANG GmbH | Imbiss bei Schorsch | Paradies Optik | KAIFU Fahrschule | Hotel Onyx GmbH - ARCOTEL Onyx Hamburg 
| St. Pauli Textilreinigung e.K. | FRÄULEIN BOB FRISEURE Fernandes & Westphal GbR | a&c Druck und Verlag GmbH | Jens Witt, Fa. Wackelpeter | „Kleine Pause“, Inh. Thorsten Clorius | Outdoor Cine GmbH | Ambulanter 
Pflegedienst für Wacken und Umgebung GmbH | MY PLACE Hotel, Inh. Ingrid Domann | St. Cosmas-Apotheke in der Endoklinik | Elektroinstallation Frank Schwartau | Adelante GmbH | PHILU Präsente mit Pfiff! 
Werbemittelhandel Rabe, Inh. Klaus Rabe | Rollerambulanz, Hauke Mensching (Einzelunternehmen) | Diakonie St. Pauli Gemeinnützige GmbH | Galaxy Reisen | Gustav Jerwitz Künstlerbedarf GmbH & Co. KG | rumpdialog 
Werbeagentur | Sailing and more - Segeln erleben | REDPACK Brand Design GmbH | Lüders & Stange KG | Kfz-Rep. Werkstatt A. Godenrath | August Harms GmbH & Co. KG | REGIO-IMMOBILIEN, Inh. Karsten Prielipp 
| PMP Vermögensmanagement - Donner & Reuschel Luxemburg S. A. | STUDITEMPS GmbH | abj Architekten Bauingenieure Jäger, Benson und Partner (GbR) | Kantstein Architekten Busse + Rampendahl 
Partnerschaftsgesellschaft mbB | Berater-PR Claus Hönig | Restaurant Südhang Wojciechowski Dohm GbR | Die Rösterei Coffeum GmbH & Co. KG | Keysolution4U UG (haftungsbeschränkt) | Rammin Gebäudemanagement 
| WE LOVE artbuying GmbH | Köster Marine Proteins GmbH | Evers-Druck GmbH | Hanseatisches Baukontor GmbH | Neuenkirchener Heidekartoffel Handelsges. mbH | Dalgin Express e.K. | Buchhandlung ZweiEinsDrei 
GbR | Offroad Manufaktur Hamburg | Art of Tax Steuerberatungsgesellschaft mbH | Fachübersetzungen Fix International Services GmbH | Wirkung Plus GmbH | Anna Tewes Kommunikation GmbH | Reifen Center 
Gerhard Stengel | 3raumfilm GmbH | AGIL personaldienst nord GmbH & Co. KG | ARIAD Asset Management GmbH | flané GmbH | Hanot e.K., Inh. Oliver Ortwig | VSH Vorratsschutz und Hygiene GmbH | PIAS Germany 
GmbH | Anni Steinhagen-Immobilien, Inh. Claudia Steinhagen-Staben e.K. | Gesundheitshafen hamburg. | No-Stress-Training GbR | Die Bildbeschaffer GmbH | SFG [Kommunikation+Design] | FALC Immobilien Hamburg, 
Daniel Kuric | handwerktechnikdesign | Pilatesstudio Alsterdorf - Inh. Bettina Uhlig | ARTE Express, Sascha Artemenko | Net Inventors GmbH | Maximum Value GmbH - der PolicenverBESSERer | Dirk Struwe 
Medienvermarktung | LeuchTek GmbH | Elektro-Gemeinschaft Hamburg | Jörg F. Hohage Reinigungs-Service Fenster und Büroreinigung | BOBBY&FRITZ GmbH | EHRENBERG Kommunikation GmbH | WAC Wagner 
Consulting GmbH | WWK Vorsorge und Vermögenscenter Sascha und Bernd Petersen | ajax Loktechnik GmbH & Co. KG | März Network Services GmbH | MKC Marcus Klockenkämper (Einzelfirma) | Simple Cycle | itw 
Zietz GmbH | 17;30 | elbmarketing | Human Resource Kontor, Michael Hörth | digital STRAIK GmbH | elbkind | Jaeger & Dancker GmbH | Zahnarztzentrum Astraturm | PRO REHA PLENT HAUS GmbH | MDT Germany 
GmbH | AMD Produktion GmbH & Co. KG | Hammonia Reisebüro GmbH | SKT Sonderfahrzeuge, Kühlfahrzeuge, Transporter GmbH | Solidarische Hilfe im Alter SHA GmbH | elblabs GmbH | Amsterdam Headshop | BÜRO 
504 - Pander Wesselhöft GbR | Kanzlei BNM Hamburg | G2Landschaft PartG mbB | Holzwelten Tischlerei GmbH | E & M Lokstedter Reisepavillon GmbH | Kale&Me GmbH | Hotel Pacific, Sylvia van Riesen | TUI Deutschland 
GmbH, FIRST Reisebüro - Orchideen | WERBEWERKSTATT GMBH | Thermotraffic GmbH | ALG Aktiv Leben GmbH | Scheel Metall GmbH | Grill-Kontor Hamburg GmbH | Arbeitsschutz Zentrum Petrich | KupferKrug Riege 
Hotel-Restaurant | Niemann Architekten Achim Niemann | AOR Alstertaler Oberflächen Reparaturdienst | Hirschberg Umzüge & Transporte e.K. | Ganzoni-Catering | Optical Art Digital & Film GmbH | Redaktion Natusch 
| Elsa Brändström Haus im DRK e.V | Physioteam Lader-Holtorf | Hamburger Teile ATA e.K. | FunBowling U.S. Play GmbH | Albertson Markenbande GmbH & Co. KG | the white elephant Kommunikationsagentur | 
Rüther-Service-GmbH, Malermeisterbetrieb & Bau-Service | Kaffeeyoda UG - Erik Brockholz | TGQ | Physiotherapiepraxis Rahlstedt | Nussknacker e.V. | Café Miller Inh. Steffen Röber | DEKRA Akademie GmbH | Vélo 
54 - Hannes Leitner | Kalläwe Marmor & Granit e.K. Inh. A. Knust | Gute Stube | Galvao Schaefer GmbH | Pflegezentrum Lichtenfels GmbH | Jacques´ Wein-Depot Hamburg-Barmbek | Asss Arbeitsschutzservice Struve 
e. K. | Delikant Feinkost GmbH | VVA Versicherungs-Vermittlungs-Assekuranz GmbH | Benny Semmler & Peter Zickermann GbR | Eisvertrieb Hamburg GmbH „Fräulein von Elbe“ | Bettenhaus Benke | Apoidea e.V. | 
Projekt GmbH

Über 870 Mal in Deutschland. 
Davon 14 Mal in Hamburg.

Die Nr. 1 in der Steuerberatung

www.etl.de

Steuerberatung | Rechtsberatung | Wirtschaftsprüfung 
Unternehmensberatung | Finanzdienstleistung
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Wir bringen Farbe ins Spiel.

ok.– energy drinks erhältst Du in den Filialen von: 

 GEGNERINFOS:  Hamburger SV
 Stadion Volksparkstadion
Anschrift Sylvesterallee 7, 22525 Hamburg

Fassungsvermögen 57.000
Zuschauerschnitt 51.967

Entfernung vom Millerntor 7 km  
Höhe über NN 6 m
Wurst (Bratwurst) 3,50 Euro

Bier (Holsten 0,5l) 4,30 Euro
Stadionhymne "HSV forever & ever"
Platzierung letzte Saison 17. (1. Bundesliga) 

SONNTAG
30.9.2018 
13:30 UHR

VIVA ST. PAULI

Zuschauerschnitt

Ein bisschen Nostalgie gefällig? Bitteschön. Wenn der FC St. Pauli zur kürzesten Auswärtsfahrt des 
Jahres anreist, dann als amtierender Derbysieger. Wie war das noch mal genau, damals im Februar 
2011...

Es fühlt sich schon ganz gut an, wenn man sieben Jahre lang die unangefochtene Nummer Eins der 
Stadt ist. Unbesiegbarer Derbysieger. Also lassen wir doch kurz den letzten Aus� ug nach Stellingen 
noch einmal Revue passieren. In den Untiefen des dunklen Waldes lag die Festung eigentlich un-
bezwingbar da. Monatelang hatten die Braun-Weißen auf ihre Chance zur Revanche hinge� ebert, 
nachdem im Hinspiel Mladen Petric Fabian Bolls herrlichen (eigentlichen) Siegtreffer noch frech 
egalisiert hatte.

Nachdem der Regen den neu verlegten Volkspark-Rasen überfordert und das Rückspiel um zehn Tage 
nach hinten verschoben hatte, war es schließlich soweit: Mittwoch, 16. Februar 2011, ein lauer han-
seatischer Februarabend. Und der Magische FC spielte reinsten Aufsteiger-Fußball. Viel Leidenschaft, 
wenig Ballbesitz und so gut wie keine Torchance. Bis eben auf diese eine Ecke. Standard, ist klar, 
das ist ja bekanntermaßen eine ausgewiesene Stärke der St. Paulianer. Max Kruse (der hat wirklich 
mal hier gespielt, liebe Jungfans) trat eine Ecke. Fabian Boll, damit er auch irgendwie mit Geschichte 
schreiben kann, denn keine St. Pauli-Geschichte des letzten Jahrzehntes geht ohne Nummer 17, 
verlängerte den Ball und Gerald Asamoah nickte dann in der 59. Minute ein.

1:0, geschockter Volkspark, ungläubige St. Pauli-Fans, ein ausrastender Benedikt Pliquett. Der Rest 
ist historisch. Und weil der Derbysieg so schön war, beschloss die Mannschaft einstimmig, im restli-

chen Saisonverlauf kein Spiel mehr zu gewinnen.

Jetzt sind also siebeneinhalb Jahre vergangen und man trifft sich wieder. Diesmal zuerst in der 
Fremde. Den "Rothosen" geht es irgendwie ganz gut, heimlich dürften sich die meisten Fans ein 
Ende des Leidens lange herbeigewünscht haben. Der Coach kommt aus dem eigenen Umfeld und 
mag die Fans und die Fans mögen ihn. Mit Khaled Narey ist ein gefährlicher Offensivspieler aus Fürth 
zum Kader gestoßen und Rick van Drongelen � ndet langsam in seine Rolle als Abwehrchef. Selbst 
der heimgekehrte Sohn Pierre-Michel Lasogga trifft jetzt plötzlich wieder.

Nach dem kurzen 0:3-Schocker zum Saisonstart im Nordderby gegen Holstein Kiel ist der HSV jetzt 
also in der stärksten Liga der Welt aller Zeiten angekommen und kletterte nach dem 1:0-Sieg im 
Nachholspiel in Dresden an die Tabellenspitze. Den Derbysieger-Titel aber, den muss man sich erstmal 
hart verdienen. Und Gerüchten zufolge soll sich Boll schon seit zwei Wochen in den Katakomben am 
Volkspark � t machen.

Text: Moritz Piehler
Foto: Witters
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TOR
1 Michael Ratajczak
17 Leopold Zingerle
34 Leon Brüggemeier
ABWEHR
2 Uwe Hünemeier
3 Sascha Heil
5 Christian Strohdiek
12 Felix Herzenbruch
13 Sebastian Schonlau
14 Thomas Bertels
25 Mohamed Dräger
29 Jamilu Collins
30 Leon Fesser
33 Lukas Boeder
MITTELFELD
4 Massih Wassey
7 Marlon Ritter
8 Klaus Gjasula
19 Tobias Schwede
21 Philipp Klement
22 Christopher Antwi-Adjei
24 Olivér Schindler
31 Ben Zolinski
39 Sebastian Vasiliadis
ANGRIFF
9 Julius Düker
11 Sven Michel
16 Philippos Selkos
18 Sergio Gucciardo
27 Babacar Guèye
37 Bernard Tekpetey
TRAINER
Trainer: Steffen Baumgart
Co-Trainer: Danilo Fernando Evangelista 
de Souza, Daniel Scherning

Stand 24.9.2018
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TOR
1 Müller Korbinian Dr. Jörg Fritzemeier
30 Himmelmann Robin 6 540 251 196 90 Franz Steinberger
33 Brodersen Svend Dieter Kleist
ABWEHR
2 Schoppenhauer Clemens
4 Ziereis Philipp 6 540 313 234 75 1 100 56 44 8 1 Stefan & Philipp Haberlandt
5 Knoll Marvin 6 540 398 283 79 6 1 1 112 56 44 4 Michael Busse
6 Avevor Christopher 3 270 147 120 21 1 30 67 33 Manuela Gibson-Avevor

15 Buballa Daniel 5 1 446 301 168 52 2 100 59 41 8
16 Hornschuh Marc Stefan Kostrewa
19 Zander Luca 2 180 104 47 17 1 45 47 53 2 Martin Rother
27 Kalla Jan-Philipp Uwe Becker
35 Koglin Brian Martin Rother
38 Carstens Florian 1 1 3 2 1 19 63 37
39 Park Yiyoung 1 90 56 35 6 1 8 50 50 1 Larissa Klaffke
MITTELFELD
7 Nehrig Bernd 3 2 1 54 40 31 5 1 13 39 61 2 Karsten Roigk
8 Dudziak Jeremy 5 2 422 232 124 30 4 1 98 58 42 4 Bastian Weidlich
10 Buchtmann Christopher 6 3 522 280 174 37 19 1 3 104 54 46 7 2 Tom & Marc Lindemann
12 Miyaichi Ryo 1 1 20 9 1 1 1 1 8 63 47 1 K. Pohlers & A. Spiegel
14 Møller Dæhli Mats 6 3 480 296 202 41 2 1 137 47 53 6 1 Rainer Bohlmann
20 Neudecker Richard 5 2 1 286 131 64 18 10 1 1 85 33 67 6 Konstantin Pohlers
22 Sahin Cenk 3 2 1 110 78 29 10 3 46 57 43 2 1 K. Pohlers & A. Spiegel
23 Flum Johannes 6 2 519 339 285 65 3 98 58 42 6 3 Markus Steinberg
28 Sobota Waldemar 4 2 1 186 94 66 20 3 1 35 46 54 2 1 Andreas Petersen
31 Zehir Ersin 1 1 18 14 9 1 1 7 43 57 1 FCSP Rabauken-Club
34 Münzner Jakob Jörg Hümmer
36 Coordes Luis
37 Becker Finn Ole
ANGRIFF
11 Allagui Sami 2 2 150 69 46 17 1 53 45 55 3 Dierk Schulz
18 Diamantakos Dimitrios 5 4 1 118 47 23 10 1 53 28 72 1 Arne Lieber
25 Veerman Henk 4 1 308 107 66 28 11 3 121 52 48 10 Ulf Verboom
29 Schneider Jan-Marc 1 1 45 16 10 4 1 13 46 54 Thomas Appel
TRAINER
MK Kauczinski Markus Ernst Mende
MG Gellhaus Markus
AT Trulsen André Die Stadionfamilie
MH Hain Mathias

SPT. DATUM ZEIT PAARUNG ERG. TORSCHÜTZEN SCHIEDSRICHTER ZUSCH. TAB.
1 5.8. 13:30 1. FC Magdeburg : FC St. Pauli 1:2 1:0 Beck (16.), 1:1 Buchtmann (29.), 1:2 Knoll (81.) Willenborg 24.156 4
2 10.8. 20:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 2:0 1:0 Neudecker (52.), 2:0 Buchtmann (85.) Winkmann 20.140 1

Pokal 17.8. 20:45 SV Wehen Wiesbaden : FC St. Pauli 3:2 1:0 Reddemann (35.), 1:1 Neudecker (51.), 2:1 Schäf� er (103.), Schmidt (105.), 3:2 Avevor (109.) Dingert 10.007

3 26.8. 13:30 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli 4:1 1:0 Prömel (44.), 2:0 Gogia (45.+1), 3:0 Andersson (57.), 3:1 Veerman (71.), 4:1 Andersson (88.) Jablonski 22.012 5

4 2.9. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Köln 3:5
1:0 Veerman (13.), 2:0 Dudziak (25.), 2:1 Clemens (35.), 2:2 Terodde (45.), 2:3 Terodde 
(53.), 2:4 Guirassy (57.), 3:4 Buchtmann (65.), 3:5 Özcan (90.+5)

Cortus 29.546 9

5 16.9. 13:30 FC Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:1 1:0 Kempe (15.), 1:1 Veerman (16.), 2:1 Testroet (31.), 3:1 Hochscheidt (75.) Dankert 12.000 11
6 21.9. 18:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli 0:1 0:1 Miyaichi (82.) Alt 10.261 11
7 26.9. 18:30 FC St. Pauli : SC Paderborn 07
8 30.9. 13:30 Hamburger SV : FC St. Pauli
9 7.10. 13:30               FC St. Pauli : SV Sandhausen

10 22.10. 20:30 MSV Duisburg : FC St. Pauli
11 28.10. 13:30 FC St. Pauli : Holstein Kiel
12 4.11. 13:30 DSC Arminia Bielefeld : FC St. Pauli
13 10.11. 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim
14 25.11. 13:30 SSV Jahn Regensburg : FC St. Pauli
15 1.12. 13:00 FC St. Pauli : SG Dynamo Dresden
16 10.12. 20:30 VfL Bochum : FC St. Pauli
17 14.-17.12. FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth
18 21.-23.12. FC St. Pauli : 1. FC Magdeburg
19 29.-31.1. SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli
20 1.-4.2. FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin
21 8.-11.2. 1. FC Köln : FC St. Pauli
22 15.-18.2. FC St. Pauli : FC Erzgebirge Aue
23 22.-25.2. FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04
24 1.-4.3. SC Paderborn 07 : FC St. Pauli
25 8.-11.3. FC St. Pauli : Hamburger SV
26 15.-18.3. SV Sandhausen : FC St. Pauli
27 29.3.-1.4. FC St. Pauli : MSV Duisburg
28 5.-8.4. Holstein Kiel : FC St. Pauli
29 12.-15.4. FC St. Pauli : DSC Arminia Bielefeld
30 19.-22.4. 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
31 26.-29.4. FC St. Pauli : SSV Jahn Regensburg
32 3.-6.5. SG Dynamo Dresden : FC St. Pauli
33 12.5. 15:30 FC St. Pauli : VfL Bochum
34 19.5. 15:30 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli

8 STATISTIK 
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Präsentiert von 



VIVA ST. PAULI

Acht Tore im Nacken, zwei Auswärtsspiele in Aue und Ingol-
stadt vor der Nase und keine Ahnung, wie die wohl ausgehen: 
So sieht das aus beim Entstehen dieser Kolumne, wenn sie 
fast zwei Wochen vor dem heutigen Heimspiel gegen Pader-
born fertig sein muss. Aber hilft ja nix: Mittwochsspiele brin-
gen jeden Zeitplan durcheinander, und die VIVA-Redaktion will 
und will mir einfach keine Zeitmaschine spendieren.

Dabei ham wir doch schon eine! Wahrscheinlich irgendwo da 
eingebaut, wo auch diese Rasenheizung sein soll. (Ich weiß, 
die ist da schon nen Moment – aber aus braun-weißer Sicht 
kommt mir das immer noch so utopisch vor, als wäre plötz-
lich das Beamen aus der Kabine möglich. Hübsche Alternative 
zum Spielertunnel nebenbei, Top-Überraschungseffekt für den 
Spielbeginn. Also ich bin dafür!)

Beweis für die Millerntor-Zeitmaschine: Neulich gegen Köln. 
Anfang null-null, alles drin. Nach dreißig Minuten zwei-null – ein-
setzende Ekstase bei den Jüngeren. Die Älteren tasten heimlich 
nach den Herzpillen. Auch zu viel Freude kann töten!

Aber dann, nach 45 Minuten? Zwei zu zwei. Der ganze Vor-
sprung weg. Als wär das Spiel nie angep� ffen worden! Wenn das 
keine Zeitreise in 45 Minuten war – dann weiß ich auch nicht.  
Dann die zweiten 45 und ein Gefühl wie nach Hause kommen. 
2:4 nach 2:0: Das hier ist Fußball, das hier sind Dramen. Hooray! 

Nur dass da auch das 3:4 war und die alte Wundersucht: So 
ein Ding noch zu gewinnen, ja so ein Ding auch nur auszu-
gleichen – das wäre doch ...? Wäre das nicht ...? Endlich 

mal wieder ...?
Ja, das wäre. Und die Jungs ham’s versucht. Doch die Zeitma-
schine lief plötzlich in die falsche Richtung. Jede Minute kürzer 
als ihr Vorgänger. Und das Tor war vernagelt – wieder diese 
� esen durchsichtigen Latten, die es irgendwo im Baumarkt 
günstiger geben muss.

Schließlich war es dann ein Fehlpass, Meilen vom braun-wei-
ßen Kasten entfernt. Ein Fehlpass, ein Konter, ein langer, lan-
ger Lauf, ein � acher Schuss – und genau dann, wenn jedes 
braun-weiße Tor das Stadion zerstört und im selben Moment 
doppelt so groß wieder aufgebaut hätte (ja, Freude kann 
das!), genau dann serviert der „Effzeh“ uns den Todesstoß. 
Ja, 3:5 muss man erstmal verlieren. Nein, ein 3:5 erleben wir 
so schnell nicht wieder. Aber die Vierzuviers, die werden ja nun 
auch nicht unbedingt von Kölner Karnevalswagen geschmis-
sen. Also ich hätt eins genommen!

Aber na gut: Dann eben 6:3 und 10:6 gegen Aue und Ingol-
stadt. Unwahrscheinlich, aber wenn man’s oft genug probiert, 
muss das irgendwann ja klappen. Ich geh mal die Zeitmaschi-
ne suchen. Wenn das Ergebnis nicht passt, stell ich einfach 
alles wieder auf Anfang.

Und wenn Ihr das hier lest und die Auswärtsspiele sind irgend-
wie anders ausgegangen: Sammelklage gegen den Zeitma-
schinenverkäufer. JETZT!

Wundersüchtige Grüße, Euer Gerd

Gerhard von der Gegengerade, 55, besser bekannt als Gegengeraden-Gerd, ist seit 1910 Dauerkarten-Besitzer des 
FC St. Pauli. Gegen eine Rasenheizung für den Balkonrasen seiner Tante Kriemhild hat er sich bereit erklärt, 
die VIVA ST. PAULI als Fußball-Sachverständiger zu unterstützen.  Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild: 
www.gegengeraden-gerd.de, facebook.com/gegengeradengerd,  twitter.com/gg_gerd
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MB C-Klasse AMG

  110,– / Tag
200 km frei  110,–/ 200 km frei/ 200 km frei/ 

Die neue C-Klasse AMG bei 
STARCAR günstig mieten:

0180/ 55 44 555
(0,14 € /Min. aus dem Fes tnetz ; max. 
0,42 €/Min. aus den Mobilfunknetzen)
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2. BUNDESLIGA 2018/19
Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkte.
1 1. FC Köln 6 4 1 1 16:10 6 13
2 Hamburger SV 6 4 0 2 10:10 0 12
3 VfL Bochum 6 3 2 1 13:6 7 11
4 SpVgg Greuther Fürth 6 3 2 1 11:7 4 11
5 1. FC Union Berlin 6 2 4 0 9:5 4 10
6 SV Darmstadt 98 6 3 1 2 7:7 0 10
7 SC Paderborn 07 6 2 3 1 15:12 3 9

8 Dynamo Dresden 6 3 0 3 9:7 2 9

9 Holstein Kiel 6 2 3 1 9:8 1 9

10 Arminia Bielefeld 6 2 3 1 9:9 0 9

11 FC St. Pauli 6 3 0 3 10:13 -3 9
12 1. FC Heidenheim 6 2 2 2 9:7 2 8
13 Jahn Regensburg 6 2 1 3 10:10 0 7
14 Erzgebirge Aue 6 2 1 3 8:9 -1 7

15 FC Ingolstadt 6 1 2 3 6:13 -7 5

16 1. FC Magdeburg 6 0 4 2 7:9 -2 4
17 SV Sandhausen 6 0 2 4 2:10 -8 2
18 MSV Duisburg 6 0 1 5 3:11 -8 1

Stand 24.9.2018

7. Spieltag 25.-27.9.2018
DI 

25.9.
18:30 1. FC Köln

VfL Bochum
1. FC Union Berlin
SV Darmstadt 98

-
-
-
-

FC Ingolstadt
Dynamo Dresden
Holstein Kiel
Arminia Bielefeld

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

MI 
26.9.

18:30 Jahn Regensburg
FC St. Pauli

Erzgebirge Aue
1. FC Magdeburg

-
-
-
-

1. FC Heidenheim
SC Paderborn
SV Sandhausen
MSV Duisburg

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

DO 
27.9.

20:30 SpVgg Greuther Fürth - Hamburger SV -:- (-:-)

8. Spieltag 28.9.-1.10.2018
FR 

28.9.
18:30 Holstein Kiel

Arminia Bielefeld
-
-

SV Darmstadt 98
1. FC Köln

-:- (-:-)
-:- (-:-)

SA 
29.9.

13:00 MSV Duisburg
1. FC Heidenheim

SC Paderborn

-
-
-

Jahn Regensburg
VfL Bochum
Erzgebirge Aue

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

SO 
30.9.

13:30 Hamburger SV
SV Sandhausen

Dynamo Dresden

-
-
-

FC St. Pauli
1. FC Magdeburg
SpVgg Greuther Fürth

-:- (-:-)
-:- (-:-)
-:- (-:-)

-:--
:- (-:-) 

(-:-

Foto: Witters

VIVA ST. PAULIVIVA ST. PAULI

2. BUNDESLIGA 2018/19
Pl.
1 
2 
3 

MO 
1.10.

20:30 FC Ingolstadt - 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

ZUM SPIEL  9

Acht Tore im Nacken, zwei Auswärtsspiele in Aue und Ingol- mal wieder ...?

www.gegengeraden-gerd.de, facebook.com/gegengeradengerd,  twitter.com/gg_gerd
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SIZILIEN  11VIVA ST. PAULI

Eine Delegation des FC St. Pauli, darunter der Arbeitskreis Refugees, die FC St. Pauli Rabauken, unser 
NLZ und Ewald Lienen, reisten von Montag (17.9.) bis Sonnabend (22.9.) nach Sizilien, um gemein-
sam mit dem Projekt Seehilfe e.V. ein Fußball-Camp unter dem Motto „Kick the Borders” auf die Beine 
zu stellen und ein Zeichen der Solidarität zu setzen. In Syrakus spielten Ge� üchtete und italienische 
Jugendliche eine Woche lang Fußball, lernten sich kennen und bauten Vorurteile ab. 

Nach eineinhalb Jahren Planung war es am Montag (17.9.) soweit. Die erste Einheit mit den Ge� üch-
teten, die in der Kirche von Padre Carlo untergekommen sind, und den italienischen Jugendlichen stand 
an. Vorfreude, Anspannung und Ungewissheit standen Organisator Hendrik Lüttmer am Montagmorgen 
um 9 Uhr ins Gesicht geschrieben. Doch bereits wenige Minuten nach der Begrüßung ver� og diese und 
es sollte der Auftakt für eine Woche voller Begegnungen, Dialogen und Gemeinsamkeiten sein. 

„Wir sind nach Syrakus gekommen, um dabei zu helfen, dass die Einheimischen und Ge� üchteten 
aufeinander zugehen und in Kontakt treten. Die Sprache des Fußballs ist einfach. Auf dem Platz ist es 
egal, woher du kommst und wer du bist. Wir hoffen, dass wir mit dem Camp eine Basis für nachhalti-
gen Austausch zwischen den Menschen vor Ort legen konnten”, erklärte Lüttmer, der gemeinsam mit 
Projekt Seehilfe die Woche organisiert hatte.

„Wir unterstützen Padre Carlo und die Menschen, die er aufgenommen hat, schon lange. Durch das 
Fußballcamp sind einheimische und ge� üchtete junge Leute zusammengekommen. Das war das, was 
wir uns gewünscht haben und das ist voll aufgegangen! Jetzt geht's darum, dass der Austausch weiter 
läuft und das Ganze nachhaltig wirkt”, hofft Philipp Leusbrock vom Projekt Seehilfe nach einer Woche 
Fußballcamp.

Eine Delegation des FC St. Pauli, darunter der Arbeitskreis Refugees, die FC St. Pauli Rabauken, unser 
NLZ und Ewald Lienen, reisten von Montag (17.9.) bis Sonnabend (22.9.) nach Sizilien, um gemein-

„Wir sind nach Syrakus gekommen, um dabei zu helfen, dass die Einheimischen und Ge� üchteten 
aufeinander zugehen und in Kontakt treten. Die Sprache des Fußballs ist einfach. Auf dem Platz ist es 
egal, woher du kommst und wer du bist. Wir hoffen, dass wir mit dem Camp eine Basis für nachhalti-

läuft und das Ganze nachhaltig wirkt”, hofft Philipp Leusbrock vom Projekt Seehilfe nach einer Woche 
Fußballcamp.

Text: Lennart Förster
Fotos: Ben Wessler

Text: Lennart Förster
Foto: Andreas Krämer



St. Pauli ist der Star.

Wir wünschen euch viel Spaß beim Anfeuern.

LASST MAL 
HAMBURG 
HÖREN, WER  
HEUTE SPIELT.



YOUNG REBELS  13VIVA ST. PAULI
Präsentiert von 

Während unsere Profis heute Paderborn empfangen, ruht das run-
de Leder in der Englischen Woche bei unseren Young Rebels. Aber 
auch unsere Nachwuchsmannschaften haben in der laufenden 
Spielzeit schon einige Begegnungen bestritten. Wir ziehen ein 
kleines Zwischenfazit. 

Bis zum fünften Spieltag musste unsere U23 in der Regionalliga 
Nord auf ihren ersten Saisonsieg warten. Doch mittlerweile hat 
sich die junge Mannschaft geformt und eine starke Serie hinge-
legt. „Meine Jungs haben in den letzten vier Spielen nur ein Ge-
gentor kassiert und sich dabei drei Siege erarbeitet“, freute sich 
Cheftrainer Joachim Philipkowski nach dem 1:0-Erfolg über den 
BSV SW Rehden. Mit zwei Siegen im Rücken, zuvor besiegten die 
Braun-Weißen den SSV Jeddeloh II deutlich mit 4:0, fuhren die 
Boys in Brown am Montagabend (24.9.) zum TV-Duell beim SV 
Werder Bremen II. Wie die Partie ausgegangen ist, erfahrt Ihr auf 
unserer Homepage. Am Sonnabend (29.9., 15 Uhr) wollen die 
Braun-Weißen gegen den VfL Oldenburg ihre Heimbilanz von fünf 
Siegen ohne Niederlage bestätigen. 

Ganz viel Selbstvertrauen und den unbedingten Siegeswillen hat 
auch unsere U19 in der A-Junioren Bundesliga Nord/Nordost 
bewiesen. Die Elf von Cheftrainer Timo Schultz gewann alle 
bisherigen fünf Ligaspiele und zog zudem ins Achtelfinale des 
DFB-Juniorenpokals ein. Nach dem 1:0-Erfolg im Stadtderby ge-
gen den Niendorfer TSV forderte der Fußball-Lehrer allerdings ein 
besseres Auftreten für die schwere Auswärtspartie in Magdeburg 
am vergangenen Sonnabend (22.9., wie alle anderen Partien 
an dem Wochenende bei Redaktionsschluss noch nicht beendet). 
Bereits am Freitagabend (28.9.) geht’s zu Hannover 96. 

Auf einem guten Weg befindet sich mittlerweile auch unsere U17. 
Nach den zwischenzeitlichen Dämpfern im Derby gegen die „Ro-
thosen“ (1:5) und den Meisterschaftsfavoriten Hertha BSC (0:7) 
haben sich die Kiezkicker prima in die Saison hineingebissen. Mit 
zwei Siegen am Stück traf die Elf von Cheftrainer Malte Schlicht-
krull am vergangenen Sonntag (23.9.) auf das Spitzenteam des 
VfL Wolfsburg. Am Sonnabend (29.9., 11 Uhr) empfangen die 
St. Paulianer den Chemnitzer FC am Königskinderweg. 

Unsere U16 befindet sich derweil in der Mission „Wiederauf-
stieg“ und steht mit drei Siegen und einem Remis an der Tabel-
lenspitze in der Oberliga Hamburg. Zuletzt trennte sich die Elf von 
Cheftrainer Benjamin Olde mit 3:3 von Concordia, im Heimspiel 
gegen den ETV am Sonnabend (22.9.) wollten die Kiezkicker 
wieder einen Dreier einfahren. Nach gut einem Monat spielfrei 
geht’s für unsere U16 erst Ende Oktober gegen den SC Victoria 
wieder um drei Punkte.

Noch komplett ohne Punktverlust ist unsere U15, die ihre ersten 
vier Spiele allesamt gewonnen hat und nur aufgrund des Tor-
verhältnisses hinter Hannover 96 auf dem zweiten Platz steht. 
Für die Elf von Cheftrainer Baris Tuncay stand am Sonnabend 
(22.9.) gegen den VfL Wolfsburg ein richtiger Härtetest auf dem 
Programm. Auch bei den C-Junioren rollte die Kugel am letzten 
September-Wochenende nicht. Ob unsere Young Rebels am ver-
gangenen Spieltag nachlegen konnten, erfahrt Ihr wie immer auf 
der Homepage.

Während unsere Profis heute Paderborn empfangen, ruht das run-
de Leder in der Englischen Woche bei unseren Young Rebels. Aber 
auch unsere Nachwuchsmannschaften haben in der laufenden 
Spielzeit schon einige Begegnungen bestritten. Wir ziehen ein 
kleines Zwischenfazit. 

Bis zum fünften Spieltag musste unsere U23 in der Regionalliga 
Nord auf ihren ersten Saisonsieg warten. Doch mittlerweile hat 
sich die junge Mannschaft geformt und eine starke Serie hinge-
legt. „Meine Jungs haben in den letzten vier Spielen nur ein Ge-
gentor kassiert und sich dabei drei Siege erarbeitet“, freute sich 

Ganz viel Selbstvertrauen und den unbedingten Siegeswillen hat 
auch unsere U19 in der A-Junioren Bundesliga Nord/Nordost 
bewiesen. Die Elf von Cheftrainer Timo Schultz gewann alle 
bisherigen fünf Ligaspiele und zog zudem ins Achtelfinale des 
DFB-Juniorenpokals ein. Nach dem 1:0-Erfolg im Stadtderby ge-
gen den Niendorfer TSV forderte der Fußball-Lehrer allerdings ein 
besseres Auftreten für die schwere Auswärtspartie in Magdeburg 
am vergangenen Sonnabend (22.9., wie alle anderen Partien 
an dem Wochenende bei Redaktionsschluss noch nicht beendet). 
Bereits am Freitagabend (28.9.) geht’s zu Hannover 96. 

Text: Moritz Studer          
Foto: Gabriel Gabrielides
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Was für ein Auftakt: Vom 8. bis 22. Septem-
ber feierte die internationale Wanderaus-
stellung "Fan.Tastic Females – Football Her.
Story" im FC St. Pauli-Museum ihre Weltpre-
miere, und das mit großem Erfolg. Mehrere 
tausend BesucherInnen waren begeistert, 
und dank des überregionalen Medienechos 
geht das wegweisende Projekt jetzt mit 
Rückenwind auf Europatournee.

"Drei Minuten vor sieben waren wir fertig. Also alles ganz ent-
spannt": Wer den 1910 e.V.-Aufbauexperten Uwe Rehbein auf der 
Vernissage für geladene Gäste traf (Start: 7. September um 19 
Uhr), merkte, dass die Fan.Tastic Females nicht die erste Ausstel-
lung für ihn waren.

Gemeinsam mit den AusstellungsmacherInnen aus dem Football 
Supporters Europe-Netzwerk hatten Mitglieder von Supportblock 

Gegengerade, Ultrà St. Pauli, Fanclubsprecherrat und natürlich dem 
Betreiberverein 1910 – Museum für den FC St. Pauli e.V. buchstäb-
lich bis zur letzten Sekunde an der Ausstellung, ihrer Inszenierung 
in der Museums� äche in der Gegengerade und dem Rahmenpro-
gramm mit Vorträgen, Partys und einem mehrtägigen Workshop 
mit internationalen TeilnehmerInnen gefeilt.

Die intensiven Vorbereitungen waren der Endspurt von über zwei 
Jahren Vorbereitungszeit, die das Ausstellungsteam um die Pro-
jekt-Koordinatorinnen Daniela Wurbs, Antje Grabenhorst und Barba-
ra Paech mit vielen HelferInnen in die Fan.Tastic Females investiert 
hat – und das ist dem Projekt an jeder Ecke anzumerken.

Unzählige Fotos, Gra� ken (verantwortlich: Nico Appel, vielen auch 
vom FC Lampedusa bekannt), Infotafeln und über acht Stunden 
Videomaterial (in rund 80 Kurz� lme unterteilt) bieten eine noch nie 
dagewesene Informationsfülle über die Vielfalt und die Realitäten 
weiblicher Fankultur im europäischen Fußball und darüber hinaus – 

und zwar aus der Perspektive der ProtagonistInnen selbst.

Die eindrucksvollen Porträts und vielfältigen Charaktere hinterlas-
sen nachhaltigen Eindruck. Das unterstreicht auch Sue Rudolph aus 
dem Fan.Tastic Females-Team: "Als mir ein Vater berichtete, wie 
sehr seine kleine Tochter die Ausstellung schon nach dem ersten 
Rundgang in sich aufgesogen hatte, wusste ich, dass wir alles rich-
tig gemacht haben. Sie kannte nicht nur bereits fast alle Frauen per 
Namen, sondern erklärte auch, dass sie in ein paar Jahren vielleicht 
selbst eine Fan.Tastic Female ist."

Wer die Fan.Tastic Females am Millerntor verpasst hat, sollte einen 
Blick auf die zukünftigen Tourtermine werfen. Alle Daten � ndet Ihr 
immer aktuell unter: www.fan-tastic-females.org

Wenn weiss auf braun/dunklem Grund gedruckt wird, 
bitte unteres Motiv verwenden, Strichstärke ist dort etwas schlanker!

Farbwerte Braun:    CMYK 75/80/90/0     HKS 77     PANTONE 476      RAL 8011

Was für ein Auftakt: Vom 8. bis 22. Septem-
und zwar aus der Perspektive der ProtagonistInnen selbst.

FLIEGENDE SCHÄDEL
Im Rahmen der Fan.tastic Females war auch ein neuer Schatz im 
1910-Archiv zu sehen: Wenn Airbus-Ingenieure St. Pauli-Fans sind 
... Die Flugzeugsessel sind auch im FCSP-Museums-Special in der 
aktuellen "11 Freunde" zu sehen. 

"BIENVENIDOS AL INFIERNO"
"Welcome to the Hell" in Argentinien: Mit einem eintägigen Festival 
stellte der FCSP-Fanclub "Piratas del Sur" (Foto) am 15. Septem-
ber den FC St. Pauli und seine Fanszene vor. Mit dabei: Teile der 
Fotoausstellung "FC St. Pauli Visuell". Forza!

MINI-MILLERNTOR: UPDATE
Über 130 neue "Einwohner" und zusätzliche Details wie der Ge-
gengeraden-Container auf dem Foto: Der jüngste Besuch der Sta-
dionmodell-Eltern Holger und Veronika Tribian im Museum hat sich 
gelohnt. Projekt-Infos: www.miniatur-millerntor.de 

Videomaterial (in rund 80 Kurz� lme unterteilt) bieten eine noch nie 
dagewesene Informationsfülle über die Vielfalt und die Realitäten 
weiblicher Fankultur im europäischen Fußball und darüber hinaus – 

Text: 1910 e.V.
Fotos: Ariane Gramelspacher / Christoph Nagel / 
Piratas Del Sur / Stadionmodellbau Tribian
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AUCH VOR 70 JAHREN HIESS 
ES SCHON: DERBYSIEGER, 
DERBYSIEGER – HEY, HEY!

"Ein Sieg der Eleganz über das uneinheitlich Kämpferische", lautete 
das Fazit des Hamburger Abendblatts einen Tag nach dem 2:0-Aus-
wärtssieg des FC St. Pauli beim Hamburger SV am 31. Oktober 
1948. Es war zwar der erst insgesamt achte Sieg der Braun-Wei-
ßen gegen die "Rothosen" in der schon vierzigsten P� ichtspielpartie 
seit dem Stadtderby-Debüt 1924, aber wirklich überraschend kam 
der Erfolg nicht. Kurz zuvor nämlich noch hatten die Kiezkicker es 
im Kampf um die Deutsche Meisterschaft bis ins das Halb� nale 
geschafft, wo man dem späteren Champion 1. FC Nürnberg erst 
nach Verlängerung mit 2:3 unterlag. Andererseits hatte der FC St. 
Pauli die beiden Spiele gegen den HSV im Mai und im Juni jeweils 
verloren, und am Spieltag zuvor an der Lübecker Lohmühle gegen 
Außenseiter VfB mit 0:1 den Kürzeren gezogen.

An jenem Derby-Sonntagnachmittag vor 70 Jahren jedenfalls 
waren die gut 27.000 Zuschauer im altehrwürdigen Stadion am 
Rothenbaum zwar mehrheitlich für die Hausherren eingestellt, doch 
einen klaren Favoriten sahen bei dieser Partie selbst die Anhänger 
des Vorjahresmeisters nicht. Größte Überraschung im Team des FC 
St. Pauli unter Neutrainer Fred Harthaus: Für den angeschlagenen 

Offensiven Heinz "Tute" Lehmann enterte der technisch äußerst 
versierte Günter Woitas das Grün im noblen Stadtviertel – dessen 
Debüt in der sogenannten Wunderelf.

Woitas, im Sommer 1948 vom SV Ortenburg/Passau ans Millern-
tor gewechselt, erinnert sich heute noch exakt an die damaligen 
Umstände: "Zwei Tage vor dem Spiel nahm mich unser Mann-
schaftskapitän Karl Miller beim Training zur Seite und fragte, ob 
ich mir einen Einsatz gegen den HSV zutrauen würde." Natürlich 
konnte er, obgleich bis dahin erst ein paar Partien in der Zwei-
ten für ihn zu Buche standen. Die Nominierung war aber nicht nur 
der Fußverletzung Lehmanns geschuldet, sondern hatte auch mit 
dem Totalversagen des St.-Pauli-Sturms in Lübeck zu tun, bei dem 
die Fachpresse insbesondere vom "wunden Punkt" Lehmann zu 
schreiben wusste. Günter Woitas meisterte seine Aufgabe nicht nur 
überzeugend, sondern ließ selbst die Sportchronisten schwärmen: 
"Woitas fügte sich so gut in das Team ein, als stünde er schon 
jahrelang in diesem Sturm."

Noch gut in Erinnerung sind dem gelernten Bürokaufmann Woitas, 
der 1952 zum SC Concordia wechseln sollte, vor allem die Zuschau-
ermassen am Rothenbaum, die "teilweise bis an den Spielfeldrand 
saßen und standen". Nervös war er ob des Ligaelfdebüts sowie der 
Derby-Atmosphäre dennoch nicht: "Egal wo und wann: Ich spielte 

einfach nur meinen Fußball." Das tat offensichtlich auch St. Paulis 
zweifacher Tages-Torschütze Hermann Michael, den Woitas als
"lockeren Typ" positiv in Erinnerung behalten hat.

Doch auch die Derbysiege Nummer acht und neun (ein 2:1 am 3. 
April 1949) sollten in dieser Saison abermals nicht zum Meistertitel 
in der Oberliga Nord reichen. Wie schon im Vorjahr schloss man die 
Spielzeit punktgleich mit dem Hamburger SV ab und musste sich, 
da Torverhältnisse seinerzeit noch keine Rolle spielten, deshalb wie-
derum in einem Entscheidungsmatch beweisen. Dieses ging, nach 
einem knappen 1:2 im Mai 1948, ebenfalls verloren: 3:5 hieß es 
nach einer 2:0-Führung am Ende (sic!).

Der größte Wunsch des heute 91-jährigen Günter Woitas, der seit 
einem Schlaganfall im vergangenen Jahr im Rollstuhl sitzt, ist
übrigens der Besuch des Derby-Rückspiels im März nächsten Jahres. 
"Das wäre wirklich toll, wenn ich am Millerntor dabei sein könnte", 
so der vierfache Schach-Vereinsmeister der Jahre 1949 bis 1952.

RÜCKBLICK 15VIVA ST. PAULI

Text: Ronny Galczynski
Foto: Familie Woitas/Witters

St. Pauli-Stürmer Günter Woitas im Jahr 
1949 (links). Fußballstadion Rothenbaum
Anfang der 1920er-Jahre (rechts)
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NEVER WALK ALONE:

     

ANREISE ZUM DERBY
Am Sonntag (30.9.) gibt es eine gesammelte 
Anreise über Bahrenfeld. Treffpunkt ist auf dem 
Heiligengeistfeld – die genaue Uhrzeit dafür � ndet 
Ihr auf unserer Homepage oder bei Facebook. Seid 
dabei und fahrt mit der Fanszene!

DUISBURG AWAY
Am Montag (22.10.) geht es ins idyllische Duis-
burg, Fanladen Tours fährt Bus. Abfahrtszeit: 12:30 
Uhr, Rückkehr in Hamburg: ca. 5 Uhr am nächsten 
Morgen. Fahrpreise: 39 Euro normal und 31 Euro 
ermäßigt für AFM-Mitglieder. Der freie Verkauf der 
Tickets auch für Nicht-Fanclubmitglieder sowie der 
Verkauf der vorbestellten Tickets beginnen am 
Dienstag (9.10.) bei uns im Fanladen.

BIELEFELD AWAY
Am Sonntag (4.11.) geht es nach Bielefeld, die 
Perle Ostwestfalens. Fanladen Tours fährt Bus. 
Abfahrtszeiten sowie Preise stehen noch nicht fest 
– schaut einfach auf unserer Homepage vorbei!

RAGAZZI U-18
Im Rahmen unserer Jugendgruppe Ragazzi U-18 
bieten wir eine Auswärtsfahrt nach Bielefeld an,  
die Fahrt � ndet alkohol- und rauchfrei statt und 
wird von uns betreut. Meldet Euch an! Die U18 
freut sich immer über neue Gesichter. Wenn Ihr 
zwischen 13 und 18 seid und Bock auf St. Pauli 
und das Drumherum habt, schaut einfach mal 
vorbei! Wir treffen uns jeden Freitag um 17 Uhr im 
Fanladen. Wir unternehmen viele Aktivitäten, unter 
anderem auch gemeinsame Auswärtsfahrten oder 
Gruppenreisen wie dieses Jahr nach Lissabon. 

KIEZKICK
Am Freitag (28.9.) � ndet ab 15:30 Uhr auf dem 
Südkurvenvorplatz das Streetsoccer-Turnier statt. 

Alle Kids zwischen 9-13 Jahren sind eingeladen, 
mitzukicken und den Nachmittag mit uns zu 
verbringen. Neben dem Fußball spielen wird es 
noch andere kleine Überraschungen geben. 

Viele Grüße & bis hoffentlich bald mal in Eurem 
Fanladen! Jakob, Justus, Maleen, Maria, Sven, Ulf 
und Strippel

BEIM DERBY: PUBLIC VIEWING 
IM MILLERNTOR-STADION
Im Millerntor-Stadion � ndet zum Auswärtsspiel 
beim Hamburger SV am Sonntag (30.9.) 
ein Public Viewing statt. Hierfür werden die 
Gegengerade und die Südtribüne geöffnet. Die 
Hamburger Polizei hatte bei der Betrachtung der 
Sicherheitslage rund um das Derby mit Nachdruck 
empfohlen, ein Public Viewing am Millerntor 
durchzuführen. Aufgrund dieser konkreten 
Empfehlung räumt die Deutsche Fußball Liga 

ausnahmsweise die für eine öffentliche Vorfüh-
rung erforderlichen Rechte ein. Sky zeigte sich 
ebenfalls sehr entgegenkommend und ermöglicht 
das Public Viewing im Stadion der Braun-Weißen. 
Die Leinwände für das Public Viewing werden vor 
der Gegengerade und der Südkurve aufgestellt. 
Karten für das Public Viewing am Millerntor sind 
seit Dienstag (18.9.) für 4 Euro erhältlich, Kinder 
bis einschließlich neun Jahre haben freien Eintritt. 
Bei Redaktionsschluss waren bereits knapp 
14.000 Tickets verkauft. Ob von den ca. 1.000 
Restkarten noch welche erhältlich sind, erfahrt Ihr 
auf unserer Homepage.

HISTORISCH: CELEBI GEWINNT 
WAHL ZUM TOR DES MONATS 
AUGUST
Für seinen tollen Treffer im DM-Finale gegen den 
MTV Stuttgart (1:2) wurde Serdal Celebi in der 
ARD Sportschau als erster Blindenfußballer über-
haupt mit dem Tor des Monats ausgezeichnet! 
Der Torschütze selbst erlebte die Verkündung im 
Kreise seiner Mitspieler während des Blinden-
fußball Masters, das unsere Blindenfußballer 
gewinnen konnten. "Wir haben die Bekanntgabe 
alle gemeinsam verfolgt. Nachdem das Ergebnis 
feststand, habe ich plötzlich den Bodenkontakt 
verloren, weil mein Trainer und die Betreuer mich 
hochgehoben haben", berichtete Serdal von 
diesem Moment. Dass ihm damit etwas ganz 
Besonderes gelungen ist, war dem 34-Jährigen 
direkt klar: "Ich freue mich riesig, das Tor des 
Monats für den Blindenfußball geschossen zu 
haben. Das ist historisch." Und noch etwas war 
ihm sehr wichtig: "Ich möchte mich ganz herzlich 
bei allen bedanken, die mich unterstützt und für 
mich abgestimmt haben!"

Herzlichen Glückwunsch, Serdal!!!

KiezStrom ist 100% Ökostrom von LichtBlick 
und dem FC St. Pauli. Außerdem spendet 
KiezStrom pro Kunde und Monat eine kWh 
KiezStrom für Projekte rund um den Kiez, 
z.B. das CaFée mit Herz. 
Das hilft dem Kiez und der Umwelt.

JETZT WECHSELN: 
WWW.KIEZSTROM.COM
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Serdal präsentiert 
seine Medaille zum
„Tor des Monats“.
 (Foto: S. Groenveld)


